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750 Jahrfeier der Pfarrei Hürbel beim Albanfest

Im Jahre 1275 besteht bereits eine Pfarrei mit einer kleinen Kirche im gotischen Stil in Hürbel. Im 
Laufe der Jahrhunderte bis heute verlief die Geschichte der Pfarrei dann in wechselnden Bahnen 
und Zuständigkeiten. Diese lange Tradition von über 750 Jahren Pfarrei St. Alban in Hürbel wol-
len wir feiern

 
zum Albanfest am 22. Juni 2025.

 
Festgottesdienst um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Alban,

gestaltet mit dem Kirchenchor.

Anschließend lädt der Kirchengemeinderat
zum Mittagessen, danach zu Kaffee und Kuchen.

 

Das Fest wird mitgestaltet von Gruppen, Kindergarten, 
durch Schautafeln zur Geschichte der Pfarrei.

Mit dieser Feier des Jubiläums sind wir als Kirchengemeinde dankbar für unsere Vorfahren und 
Geistlichen, die unsere Kirche St. Alban aufgebaut, durch die Zeit getragen und unseren Glauben 
bis heute bewahrt haben. Wir sind dankbar für eine lebendige Gemeinde im Jahr 2025.
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Einladung zu einer öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
Am Montag, 23. Juni 2025 um 19:00 Uhr findet eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses 
(Kirchberger Straße 8) statt, zu der Sie herzlich eingeladen 
sind.
Tagesordnung
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Tages-

ordnung
2. Bürgerfragestunde
3. Protokollgenehmigung
4.  Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Sitzung
5. Bausachen

5.a.  Bauantrag - vereinfachtes Verfahren: Neubau eines Ein-
familienhaus mit Garage in Holzbauweise, Flst. 2692, 
Gemarkung Gutenzell

5.b.  Bauantrag - Kenntnisgabe: Errichtung eines Wohngebäu-
des, Flst. 933, Gemarkung Hürbel

6. Beschaffung Hardware IT-Infrastruktur
7. Anpassung Telefonanlage
8.  Verschiedenes

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Die öffentlichen Sitzungsvorlagen liegen am Sitzungstag zum 
Sitzungsbeginn aus und können vorab vom Ratsinformations-
system der Gemeinde Gutenzell-Hürbel unter
https://gutenzell-huerbel.ris-portal.de 
heruntergeladen werden.

Mit freundlichen Grüßen
gez.
Thomas Jerg

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 20.06.2025 bis Donnerstag, 26.06.2025
20.06.2025 Fünf-Linden-Apotheke
21.06.2025 Stadt-Apotheke Biberach
22.06.2025 Allmann‘sche Apotheke Biberach
23.06.2025 Rats-Apotheke im Ärztehaus Schwendi
24.06.2025 Rathaus-Apotheke Illetissen
25.06.2025 Antonius-Apotheke Schemmerhofen
26.06.2025 Stadt-Apotheke Biberach

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Gemeinde 
GUTENZELL-HÜRBEL 

Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Betreuungskraft (m/w/d) 
für die Grundschule in Gutenzell.

Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung und 
Aufsicht der Schulkinder im Rahmen der 
Verlässlichen Grundschule sowie der 
Hausaufgabenbetreuung. Wir suchen hierfür eine 
flexible und zuverlässige Kraft, die über einen 
feinfühligen Umgang mit Kindern verfügt. 

Wir bieten eine unbefristete Anstellung im Rahmen 
eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses. 
Die Bezahlung erfolgt auf Stundenlohnbasis in 
Anlehnung an den TVöD und beinhaltet die üblichen 
Sozialleistungen. 

Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre Bewerbung bitte 
bis zum 30.06.2025 an das Bürgermeisteramt Gutenzell-
Hürbel, Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel. 
Für Fragen stehen Ihnen Bürgermeister Thomas Jerg 
(Telefon: 07352 9235-15 E-Mail: jerg@gutenzell-
huerbel.de) oder Hauptamtsleiterin Babette Kuhndörfer 
(E-Mail: kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de, Telefon: 
07352 9235-13) gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Neue Geschwindigkeits-
anzeigetafel wurde in 
Betrieb genommen
Der Gemeinderat hat sich in seiner 
letzten Sitzung für die Anschaffung 
einer Geschwindigkeitsanzeigetafel 
ausgesprochen. Zwischenzeitlich 
wurde diese geliefert und auch be-
reits in Betrieb genommen. Mit der 
Anbringung einer solchen Tafel kann 
überhöhte Geschwindigkeit laut dem 
Hersteller um bis zu 25 Prozent re-
duziert und so ein wesentlicher Bei-
trag zur Verkehrssicherheit geleistet 
werden.
Die Tafel wird über ein Solarpanel 
betrieben, ist mobil einsetzbar und 
wird in regelmäßigen Abständen an 
andere Stellen versetzt. Neben den 

verschiedenen Ortseinfahrten in Gutenzell und Hürbel soll sie 
auch in den Weilern zum Einsatz kommen.

Fälligkeit der Wasser- und Abwasser-
gebühren – 2. Abschlag 2025
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass am 30. Juni 2025 
der 2. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren zur 
Zahlung fällig wird.
Die Höhe entnehmen Sie aus dem Gebührenbescheid 2024 
oder einer gesondert ergangenen Abschlagsmitteilung. Sie 
erhalten für den Abschlag keine Rechnung!
Wir bitten Sie um rechtzeitige Bezahlung, damit Ihnen kei-
ne Mahnkosten entstehen.
Falls Sie der Gemeinde eine Abbuchungsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beträge bei Fälligkeit vom angegebenen 
Konto abgebucht.
Bitte geben Sie bei Überweisung unbedingt das neue Kas-
senzeichen an, damit eine korrekte Zuordnung erfolgen kann.
 
Allgemeine Hinweise:
Zählerstandsmeldung bei Hausverkäufen
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Ver-
käufer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder 
Übergabe des Hauses und die Anschrift des neuen Eigen-
tümers sofort mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des 
Wasserverbrauchs erfolgen und eine korrekte Abrechnung für 
den alten Eigentümer erstellt werden.
Ein Formular zur Übermittlung der Zählerstände finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.gutenzell-huerbel.de, Ver-
waltung - Formulare
Einzug in Neubauten
Bei Einzug in Neubauten muss die Gemeinde sofort verstän-
digt werden, damit der Wasserzähler vom Bauhof eingebaut 
werden kann.
 
Defekte Installationen
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten 
Sicherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruck-
ventile defekt sind.
Deshalb sollten Sie in regelmäßigen Abständen den Stand 
der Wasseruhr überprüfen.

SIND IHRE AUSWEISE NOCH GÜLTIG?
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig vor Reiseantritt zu ver-
gewissern, ob Ihre Papiere noch gültig sind.
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
nimmt derzeit ca. zwei bis fünf Wochen in Anspruch.
Die Gemeindeverwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer kei-
nen Einfluss, da die Ausweise und Pässe zentral von der Bun-
desdruckerei in Berlin ausgestellt werden.
Eine Verlängerung ungültig gewordener Dokumente ist nicht 
möglich. Der Antrag auf einen Personalausweis oder Reise-
pass muss persönlich gestellt werden.
Über die jeweiligen Einreisebestimmungen des betreffen-
den Landes dürfen wir Ihnen keine Auskünfte erteilen. Diese 
können im Reisebüro oder im Internet unter www.auswaerti-
ges-amt.de erfragt werden.
Zur Antragstellung sind folgende Unterlagen erforderlich:
• ein biometrisches Lichtbild durch einen zertifizierten Dienst-
leister (zum Beispiel Fotografen oder Fotoservice der dm-Dro-
geriemärkte) anfertigt. Vom Dienstleister erhalten Sie den Aus-
druck eines Data-Matrix-Codes (ähnlich wie ein QR-Code), 
mit Hilfe dessen die Behörde Ihr Lichtbild aus der Cloud ab-
rufen kann.
• bisheriger Ausweis bzw. Reisepass

Gebühren
• Personalausweis:
Personen, die das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben     22,80 €
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Personen, die das 24. Lebensjahr 
vollendet haben                     	�  37,00 €
• Reisepass:
Personen, die das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben    � 37,50 €
Personen, die das 24. Lebensjahr 
vollendet haben                         � 70,00 €

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Gebühren bei der 
Antragstellung bar zu entrichten sind. Eine Bestellung 
ohne vorherige Barzahlung der Gebühren ist leider nicht 
möglich.

Ausweise für Kinder
Seit dem 1. Januar 2024 werden für Kinder ab der Geburt 
ausschließlich Personalausweise und Reisepässe ausgestellt. 
Der Personalausweis (mit einer Lieferzeit von ca. 2-3 Wochen) 
kostet 22,80 Euro und der Reisepass (mit einer Lieferzeit von 
ca. 5-6 Wochen) kostet 37,50 Euro. Die Gültigkeitsdauer be-
trägt bei Personen unter 24 Jahren bei beiden Dokumenten 
jeweils maximal sechs Jahre, vorausgesetzt, die Person ist 
anhand des Lichtbildes zweifelsfrei erkennbar. Sollte z.B. ein 
Baby nach ein oder zwei Jahren auf dem vorhandenen Licht-
bild nicht mehr zweifelsfrei erkennbar sein, wird das Dokument 
auch früher ungültig.
Bei der Beantragung eines neuen Dokuments ist ein biome-
trisches zertifiziertes Lichtbild sowie ein Ausweisdokument 
erforderlich (bei Erstanträgen die Geburtsurkunde). Zudem ist 
eine Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten 
notwendig (einen Vordruck erhalten Sie im Bürgerbüro) oder 
ein Sorgerechtsnachweis, falls nur eine Person erziehungsbe-
rechtigt ist. Es ist wichtig, dass das Kind bei der Beantragung 
des Ausweises anwesend sein muss.
Für weitere Fragen steht Frau Ali-Rezai, Bürgerbüro, Tel. 07352 
9235-14, gerne zur Verfügung.

Hier der nächste 
Blutspende-Termin

•   Freitag, 04.07.2025: 
Schwendi, Veranstaltungshalle

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister

Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon:	(07352) 9235-17
E-Mail: 	kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon:	(07352) 9235-16
E-Mail: 	kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon: 	(07352) 9235-13
E-Mail: 	kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail:	 boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 

Nächste Müllabfuhr:
Montag, 23.06.2025
Nächste Leerung der Papiertonne:
Samstag, 21.06.2025

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 23.06.2025

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
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Ferienprogramm  
Gemeinde  
Gutenzell – Hürbel 2025
Das Programmheft ist da!
Liebe Kinder und Jugendliche, 
wir freuen uns, euch auch in diesem 

Jahr in Zusammenarbeit mit zahlreichen Ehrenamtlichen und 
Vereinen ein tolles Ferienprogramm mit 19 verschiedenen 
Programmpunkten anbieten zu können.
Unser Dank gilt allen Beteiligten, die sich für euch so vielfäl-
tige Angebote ausgedacht haben!
Die Programmhefte liegen ab dem 23. Juni 2025 in den 
Rathäusern Gutenzell und Hürbel und im Lädele aus. Natür-
lich könnt ihr es aber auch online ansehen.
Die Anmeldungen erfolgen ausschließlich online. Detail-
lierte Infos dazu findet ihr auf der Internetseite der Ge-
meinde.
Anmeldeschluss ist der 06. Juli 2025
Wir wünschen euch viel Spaß und Freude in den Ferien!
Sonnige Grüße
Euer Orgateam Ferienprogramm

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt - Straßenamt informiert:
Belagsarbeiten auf der K 7542 zwischen Of-
fingen und Uttenweiler beginnen am Mon-
tag, 23. Juni 2025
Ab Montag, 23. Juni 2025 bis voraussichtlich 

Dienstag, 8. Juli 2025 saniert das Landratsamt Biberach den 
Fahrbahnbelag der Kreisstraße K 7542 ab der Zufahrt Breit-
wies bis zur Einmündung auf die Kreisstraße K 7535 Richtung 
Uttenweiler/B 312.
Während der Sanierungsarbeiten ist der Straßenabschnitt 
voll gesperrt. Die Umleitung von Offingen nach Uttenwei-
ler erfolgt über die K 7540 - Offingen – B 312 – Hailtingen –  
K 7535 nach Uttenweiler.
Die Umleitung von Uttenweiler nach Offingen erfolgt entge-
gengesetzt.
Nach Abschluss der Maßnahme wird die K 7542 zwischen 
Offingen und Uttenweiler für den Verkehr freigegeben.
Die Busunternehmen wurden über die Sanierungsarbeiten 
informiert. Fahrgäste werden gebeten, die Aushänge an den 
Haltestellen zu beachten.
Informationen über die Baustelle können im Baustelleninfor-
mationssystem BIS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Historische Dampfmaschinen beim Kürnbacher Dampffest
Am Samstag, 21. Juni und Sonntag, 22. Juni findet im Ober-
schwäbische Museumsdorf Kürnbach das größte Dampf-
maschinen-Treffen in Süddeutschland statt. Historische 
Dampfmaschinen, Straßenwalzen, Lokomobile, fahrbare 
Dampf-Modelle und Miniatur-Dampfmaschinen machen his-
torische Technik auf einzigartige Weise lebendig.
Über 100 Jahre alte Dampfmaschinen bestaunen
Wenn die schnaubenden Ungetüme ihren Rauch ausstoßen 
und förmlich den Boden beben lassen, wird Geschichte für 
alle Sinne erfahrbar. Unter den historischen Maschinen finden 
sich Raritäten wie der Dampftraktor „Lena“ von 1905 aus den 
Niederlanden, von dem es weltweit nur noch fünf Exemplare 
gibt. Weitere Attraktionen sind eine Militär-Zugmaschine aus 
dem Jahr 1918 und eine Marshall-Dampfwalze von 1925. Da-
zwischen drehen Dampftraktoren im Maßstab 1:3 ihre Runden 
auf dem Museumsgelände.
Die Besucherinnen und Besucher erleben am Wochenen-
de auch, wie diese Stahlkolosse zum Einsatz kommen. Die 
Kürnbacher Dampfmaschine von 1912 treibt die historische 
Drehmaschine an. Ebenso beeindruckend sind Lokomobile, 
die ihre Dampfkraft einsetzen, um Baumstämme zu stapeln 
oder einen Steinbrecher anzutreiben, der Steinbrocken zu 
Kiesel zermalmt.
Mini-Dampfbahn fahren und Dampfnudeln aus histori-
scher Küche
Auch der Schwäbische Eisenbahnverein ist mit seinen zahlrei-
chen Mini-Dampfbahnen an beiden Tagen mit von der Partie. 
Besondere nostalgische Hingucker sind eine Spur-Null-Anlage 
mit zahlreichen fahrenden Miniatur-Eisenbahnen sowie histo-
rische Dampfmaschinen-Spielzeugmodelle. Kinder können 
außerdem kleine Dampfboote selbst bauen.
Passend zum Dampffest gibt es frische Dampfnudeln aus 
der historischen Küche und Kartoffeln frisch aus dem histori-
schen Kartoffeldämpfer des Museums-Fördervereins. Für das 
leibliche Wohl sorgen zudem die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Schussenried, das Kürnbacher Dorfcafé, der Schwäbische 
Eisenbahnverein sowie der Museumsbäcker im historischen 
Backhaus. Auch die historische Dampfbrennerei ist geöffnet.

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Freie Stellen an der Schwarzbach-Schule und im Schul-
kindergarten des Landkreises Biberach
In der Schwarzbach-Schule und im Schulkindergarten des 
Landkreises gibt es noch offene Stellen für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) im Schuljahr 2025/2026. Ein FSJ bietet 
jungen Menschen zwischen 16 und 27 Jahren die Möglichkeit, 
sich persönlich weiterzuentwickeln und soziale Berufe näher 
kennenzulernen. Es wird als Wartezeit für das Studium und 
gegebenenfalls als Vorpraktikum für die Ausbildung in einem 
sozialen Beruf anerkannt.
Während des FSJs erhalten die Freiwilligen ein „Taschen-
geld“, das den Richtlinien für FSJ entspricht, Bildungstage, 
Urlaubstage sowie eine beitragsfreie Versicherung in der ge-
setzlichen Kranken-, Renten-, Unfall-, Arbeitslosen- und Pfle-
geversicherung.
In der Schwarzbach-Schule und im Schulkindergarten des 
Landkreises Biberach werden Kinder und Jugendliche mit 
einer geistigen Beeinträchtigung individuell von sonderpäda-
gogischen Lehrkräften gefördert. Die FSJ-Kräfte unterstützen 
die Lehrkräfte im lebenspraktischen Alltag, in Spiel- und An-
gebotssituationen und übernehmen einfache hauswirtschaft-
liche Tätigkeiten.
Weitere Informationen gibt es unter www.schwarzbach-schu-
le.de und www.kinderhaus-rissegg.de oder im Sekretariat der 
Schwarzbach-Schule, Telefon 07351 52-7420, E-Mail: sek.
sbs@biberach.de 
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Aktion von Landkreis und Bund für Umwelt und Natur-
schutz (BUND)
27 Gärten im Landkreis Biberach beteiligen sich am „Tag 
der offenen Gartentür“
Beim diesjährigen „Tag der offenen Gartentür“ am Sonntag, 
29. Juni haben Interessierte zwischen 11 und 17 Uhr die Mög-
lichkeit, private Gärten im ganzen Landkreis zu besichtigen. 
Die Besichtigung der Gärten ist in diesem Jahr zusätzlich 
am Sonntag, 22. Juni und Sonntag, 6. Juli möglich. Jeder 
Garten hat seinen eigenen Öffnungstag und seine eigenen 
Öffnungszeiten. Manche Gärten öffnen ihre Türen sogar an 
mehreren Tagen.
Der Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft Ba-
den-Württemberg e. V. (LOGL) organsiert den „Tag der offe-
nen Gartentür“ jährlich am letzten Sonntag im Juni. Nach dem 
erfolgreichen Auftakt des Aktionstags im Landkreis Biberach 
im vergangenen Jahr, findet dieser im Landkreis dieses Jahr 
zum zweiten Mal statt. Mit 27 teilnehmenden Gärten ist der 
Landkreis Biberach Spitzenreiter in der inoffiziellen Rangliste 
des LOGL. Auch konnte die Anmeldezahl vom Vorjahr über-
troffen werden.
„Ich freue mich, dass sich wieder so viele Gartenbesitzerinnen 
und Gartenbesitzer an der Aktion beteiligen und ihre Gärten 
öffnen“, so Landrat und Schirmherr Mario Glaser.
Die Gärten verteilen sich über den ganzen Landkreis, von 
Langenenslingen im Westen bis nach Kirchdorf an der Iller 
im Osten, von Warthausen im Norden bis nach Eberhardzell 
im Süden. Sie reichen von 100 Quadratmetern bis zu 3.000 
Quadratmetern Größe. Zu sehen sind Naturgärten, Nutzgär-
ten, Obstgärten, Ziergärten, Bauerngärten und Familiengärten.
„Die Bandbreite der Gärten ist phänomenal – einige Gärten 
überraschen mit seltenen Obstsorten, andere mit naturnahen 
Biotopen“ sagt Alexander Ego, Leiter der Obst- und Garten-
bauakademie.
Alfons Jeggle, Vorsitzender vom BUND Kreisverband Biberach 
ergänzt: „Viele der teilnehmenden Gärten setzen ökologische 
Konzepte um. Sie zeigen, wie sich Schönheit und Nachhal-
tigkeit verbinden lassen – ob mit Insektenhotels, heimischen 
Stauden oder Gemüsebeeten in Mischkultur.“ Für Garten- und 
Naturfreunde ist der „Tag der offenen Gartentür“ also eine 
ideale Gelegenheit, sich Inspiration für den eigenen Garten 
zu holen und sich mit anderen Gartenfans auszutauschen.
Stand 12. Juni 2025 nehmen folgende Gärten am „Tag der 
offenen Gartentür“ teil:
-	� Obst- und Gartenbauakademie Biberach, 88400 Biberach, 

Bergerhauser Straße 36
-	� Obst- und Gartenbauverein Schweinhausen, 88454 Hoch-

dorf, Erlenbrunnenwiesen 1
-	 Frau Appel, 88400 Biberach, Uhlandstraße 27
-	 Frau Binder, 88436 Eberhardzell, Kappel 38
-	 Herr Bingert, 88457 Unteropfingen, Kanalstraße 11/2
-	 Familie Fischer, 88451 Dettingen, Panoramaweg 4
-	 Frau Fischer-Machleidt, 88416 Mittelbuch, Wolfes 36
-	 Frau Hauff, 88422 Bad Buchau, Plankentalstraße 33
-	 Familie Helène, 88400 Biberach, Max-Eyth-Straße 2
-	 Frau Hennelotter, 88454 Hochdorf, Benzenhaus 2
-	 Frau Hirscher, 88427 Olzreute, Hervetsweiler Straße 32
-	 Familie Hohenberger, 88400 Biberach, Scheffelstraße
-	 Frau Jäggle, 88456 Winterstettenstadt, Ränkle 34
-	 Frau Jasbinschek, 88499 Grüningen, Lindengasse 24
-	 Herr Jeggle, 88400 Biberach, Bühläckerstraße 20
-	 Familie Kehrle, 88416 Bellamont, Alpenstraße 5
-	 Frau Kehrle, 88400 Biberach, Wiesenstraße 3
-	 Herr Kiefer, 88400 Biberach, Trautweg 27
-	 Herr Mader, 88484 Gutenzell, Edelbeurerstraße 4
-	 Herr Maurer, 88524 Uttenweiler, Hauffstraße 11
-	 Herr Reichelt, 88515 Langenenslingen, Hauptstraße 43

-	 Familie Schnetz, 88422 Bad Buchau, Plankentalstraße 22
-	 Frau Schönle, 88527 Unlingen, Hindenburgstraße 10
-	 Frau Schutz, 88447 Warthausen, Schillerstraße 2
-	 Familie Söllner, 88515 Langenenslingen, Welfenstraße 3
-	 Frau Tshiang Tshiananga, 88416 Ochsenhausen
-	 Frau Zabel, 88400 Biberach, Talfeldstraße 15
Eine laufend aktualisierte Liste mit allen Gärten gibt es beim 
Landesverband für Obst- und Gartenbau unter https://www.
logl-bw.de/index.php/themen/tag-der-offenen-gartentuer. Ne-
ben den Öffnungstagen und Öffnungszeiten sowie der Adresse 
enthält die Liste auch Details zu den Gärten, eine Anfahrts-
beschreibung und Besonderheiten. Denn in manchen Gärten 
erwartet die Besucherinnen und Besucher auch eine kleine 
Bewirtung oder ein Programm.
Weitere Informationen erteilt Alfons Jeggle vom BUND, Kreis-
verband Biberach telefonisch unter 07351 12204 oder per 
E-Mail an alfons.jeggle@bund-bc.de

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:
Online-Vorträge „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ und 
„Willkommen am Familientisch“
Im Juni und Juli werden an der Biberacher Ernährungsakade-
mie (B-EA) zwei verschiedene Online-Vorträge der Initiative für 
bewusste Kinderernährung (BeKi) angeboten. 
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet 
am Donnerstag, 26. Juni 2025, von 16 bis 17.30 Uhr ein On-
line-Vortrag statt. Der Vortrag richtet sich an junge Eltern und 
stellt unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und 
Erfahrungen zum Einführen der Beikost vor. Der Vortrag von 
BeKi-Referentin Miriam Marihart findet online statt und ist 
kostenfrei. 
„Willkommen am Familientisch“
Ein weiterer Online-Vortrag unter dem Titel „Willkommen am 
Familientisch“ findet am Dienstag, 1. Juli 2025 von 9.30 bis 11 
Uhr statt. Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr 
brauchen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame 
Mahlzeiten gelingen können, sind Inhalte der Onlineveranstal-
tung. BeKi-Referentin Jennifer Sauter informiert junge Eltern 
über ein genussvolles und vielseitiges Essen in diesem Le-
bensabschnitt. Der Vortrag ist ebenfalls kostenfrei. 
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich. 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:
Vortrag mit Kostproben zum Thema Speiseöle
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Freitag, 
27. Juni 2025 zu einem Vortrag zum Thema Speiseöle ein. 
B-EA-Referentin Sarah Schulz informiert die Teilnehmenden, 
welche Öle sich zum Braten oder für Salate eignen, worauf bei 
Gesundheit und Nachhaltigkeit zu achten ist und wie sich ver-
schiedene Öle geschmacklich unterscheiden. Unterschiedli-
che Speiseöle werden im Rahmen der Veranstaltung verkostet. 
Der Vortrag „Lecker, gesund, nachhaltig? Welches Olivenöl 
passt zu mir?“ findet von 16.30 bis 18.30 Uhr in Raum 1.4 
der Biberacher Ernährungsaka-demie, Bergerhauser Straße 
36 in Biberach statt. Die Teilnahmegebühr für den Vortrag mit 
Kostproben beträgt fünf Euro. 
Eine Anmeldung ist unter www.biberach.de/anmeldung-land-
wirtschaftsamt erforderlich.
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Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr
 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 21. – 29.6.2025
 
Samstag, 21.6.
11:00 Uhr  Taufe von Eva Dangel in Reinstetten
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Reinstetten
Sonntag, 22.6. – 12. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
10:00 Uhr  Festgottesdienst zum Patrozinium und zur 

750Jahrfeier der Pfarrei Hürbel
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach
Dienstag, 24.6. – Johannistag
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach (+Gerold Wiest)
18:00 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel
Mittwoch, 25.6.
17:30 Uhr  Vesper in Reinstetten
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten
Freitag, 27.6. – Hochfest Herz Jesu
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Wennedach
Samstag, 28.6.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Laubach
Sonntag, 29.6. – Hochfest Petrus u. Paulus
09:00 Uhr  Eucharistiefeier als Familiengottesdienst in 

Reinstetten († Karin, Max u. Markus Vogel)
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell († Gerhard Gropper)
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach
 
Albanfest und 750 Jahrfeier der Pfarrei Hürbel
Im Jahre 1275 besteht bereits eine Pfarrei mit einer kleinen Kir-
che im gotischen Stil in Hürbel. Im Laufe der Jahrhunderte bis 
heute verlief die Geschichte der Pfarrei dann in wechselnden 

Bahnen und Zuständigkeiten. Diese lange Tradition von über 
750 Jahren Pfarrei St. Alban in Hürbel nehmen wir uns zum 
Anlass, beim diesjährigen Albanfest am 22. Juni 2025 herzlich 
und in besonderer Weise zu Gottesdienst und Fest einzuladen.
Wir feiern Festgottesdienst um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche, 
gestaltet mit dem Kirchenchor. Anschließend lädt der Kirchen-
gemeinderat zu Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Das Fest 
wird mitgestaltet von Gruppen, Kindergarten, durch Tafeln zur 
Geschichte der Pfarrei. Mit dieser Feier des Jubiläums sind 
wir als Kirchengemeinde dankbar für unsere Vorfahren und 
Geistlichen, die unsere Kirche St. Alban aufgebaut, durch die 
Zeit getragen und unseren Glauben bis heute bewahrt haben. 
Wir sind dankbar für eine lebendige Gemeinde im Jahr 2025.
 
Kindergottesdienstteam beim Albanfest in Hürbel
Das Kindergottesdienstteam in Hürbel und Gutenzell freut sich, 
beim Albanfest mit der Gemeinde feiern zu können. Dazu sind 
alle Kinder, auch die Kleinen, herzlich eingeladen. Nach dem 
Gottesdienst in der Kirche werden die Kinder im Garten des 
Gemeindehauses das Lied: „Einfach spitze, dass du da bist“ 
den Festgästen zusingen. Die Kinder sind anschließend ein-
geladen, mit einem Impuls: „Gut behütet“ kreativ zu werden 
und sich eine Schildkappe aus Stoff zu bemalen. Also: Termin 
vormerken und dabei sein!
 
Seniorentreff Hürbel – Sommerfest, 25.6.
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir laden Euch alle herzlich zu unserem Sommerfest am 
25.06.25 um 14:00 Uhr in das kath. Gemeindehaus in Hürbel 
ein. Es erwartet Euch ein genussvoller und heiterer Nachmit-
tag. Lasst Euch überraschen! Auch neue Senioren sind herz-
lich willkommen! 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Es grüßt Euch das Seniorenteam
 
Senioren Laubach am 25.6.
Am Mittwoch, 25.06.2025 sind die Seniorinnen und Senioren 
ab 14:00 Uhr zu einem gemütlichen Nachmittag in den Kin-
dergarten ehem. Schulsaal eingeladen.
Unser Miteinander und eine gute Gemeinschaft sollen uns er-
neut stärken, das alltägliche Leben zuversichtlich in den Blick 
zu nehmen und darin einander auch Stütze sein zu können. 
Mit den Kindern des Kindergartens wird uns das sicherlich 
gelingen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen. Das Seniorenteam
 
Käppeles-Fahrradtour am 28.6.
Mit einem weiteren Termin: Samstag, den 28. Juni, wollen wir 
unsere Käppelestour (bei trockenem Wetter) eine Chance zur 
Realisierung geben.
Start: 10 Uhr in Gutenzell, anschießend Friedhofkapelle Gu-
tenzell, Dietenbronn, Bildstock bei Schöneburg, Hochdorf, 
Heggbach, Abschluss: 16 Uhr. Gesamt geschätzte Kilometer 
(ohne Rückfahrt):14
 
Familiengottesdienst am 29. Juni
Am Hochfest von Peter und Paul wollen wir die Botschaft 
der beiden Kirchenfürsten in einfacher Sprache kindgemäß 
im Gottesdienst in Reinstetten um 9:00 Uhr einbringen. Wir 
laden dazu herzlich ein, anschließend gibt es wieder vor der 
Kirche (nicht bei Regen) Getränke und Kleingebäck, damit die 
Begegnungen nicht im „Trockenen“ verlaufen. Für die Klein-
kinder ist eine Malstation vorbereitet.
 
Sternwallfahrt am 5.7.
Die Franziskanerinnen von Reute laden am 5. Juli zur Stern-
wallfahrt zur Guten Beth ins Kloster ein. Thema: „Pilger der 
Hoffnung im Heiligen Jahr“.
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Folgender Ablauf ist im Kloster Reute vorgesehen: Pilgergrup-
pen aus verschiedenen umliegenden Gemeinden treffen sich 
um 13:15 Uhr zur Eucharistiefeier in der Pfarrkirche, Segen 
mit der Reliquie der Guten Beth. Anschließend Begegnung, 
Wurst und Wecken, Kaffee und Zopfbrot. Um 16:30 Uhr Bus-
fahrt nach Aulendorf und/oder Bad Waldsee zum Bahnhof.
In unserer Seelsorgeeinheit starten wir um 4 Uhr (Sonnenauf-
gang: 3:51 Uhr) im Jordanbad, Parkplatz (hinterer Bereich). 
Unser Pilgerweg führt zunächst entlang der Bahnlinie zum 
Lindenweiher, dann nach Winterstettenstadt, auf dem Jako-
buswanderweg nach Michelberg, Mattenhaus, Steinenberg 
und schließlich nach Reute. Geschätzte Kilometer: 35. Neben 
Asphalt- und Schotterwegen sind wir auch im Wald und Ried 
unterwegs, deshalb: Sonnenschutz, Zecken,- und Schnaken-
schutz. Für die Impulse unterwegs und den Gottesdienst gibt 
es ein Pilgerheft.
Wer sein Auto bereits am Freitag, den 4. Juli im Kloster für die 
Heimreise am Pilgertag parken will, kann sich mit mir um 18 
Uhr beim Parkplatz im Kloster treffen, ich bringe dann max. 
drei Fahrer/innen zurück nach Reinstetten u.a. 
 
Mittagstisch Senioren Gutenzell und Umgebung am 9.7.
Am Mittwoch, den 9. Juli gibt es das nächste gemeinsame 
Mittagessen, an dem wir auch den franziskanischen Sonnen-
gesang als Lobpreis auf die Schöpfung und den Schöpfer 
kennen lernen.

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.ebisch@elkw.de

Kontaktdaten:

    

Pfarramt Kirchdorf

    

Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf, Tel.: (07354) 444

   

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr
Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Erolzheim-Rot

Wochenspruch:
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 
verachtet mich.  (Lk 10,16a)

Sonntag, 22. Juni 2025, 1. Sonntag nach Trinitatis
09.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen,
Gottesdienst mit Prädikant Dr. Laichinger
10.45 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Gottesdienst mit Prädikant Dr. Laichinger

Taufe ist etwas Wundervolles. 
Gottes großes Ja – ein Verspre-
chen, das hält.
Das wollen wir feiern.
Mit Familien, die ein Kind taufen 
lassen.

Mit Erwachsenen, die sich zur Taufe entschieden haben.
Mit bereits Getauften, um sich an das Geschenk der Taufe 
zu erinnern.
Tauffest am den Sinninger See
Sonntag, 29. Juni 2025 um 10.00 Uhr (beim Taucheinstieg 
am Westufer)
Hinterher sind alle Besucher*innen zum Kirchkaffee mit Kaffee, 
Kuchen und Getränken eingeladen. Bitte bringen Sie dazu ihr 
eigenes Geschirr mit (Teller, Tasse, Besteck).

Bei schlechtem Wetter findet das Tauffest in der Festhalle 
Kirchberg statt.

Kinder aufgepasst!
Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich zum Kinderchorprojekt 
„Mats und die Wundersteine„ eingeladen.
Wir möchten unsere Theaterwerkstatt musikalisch unterstüt-
zen und dafür brauchen wir DICH!
Die Aufführung findet im Rahmen des Gemeindefestes am 
20.07.25 um 14:15 Uhr statt.
Nach den Ferien beginnen unsere Proben am 25. Juni 2025 
und finden von 18.30 bis 19.00 Uhr im Gemeindezentrum der 
evangelischen Kirche in Kirchdorf immer mittwochs (2./9./16. 
Juli 2025) statt sowie am Samstag, 19. Juli 2025, die Gene-
ralprobe.
Wir freuen uns auf Euch!
 
Großer Bücherflohmarkt

Im Rahmen des Gemeindefestes am 
20. Juli 2025 findet wieder ein Bü-
cherflohmarkt statt. Die Gemeinde-
mitglieder werden gebeten, gut er-
haltene Bücher aller Genres zu 
spenden. Diese werden dann beim 

Flohmarkt zu einem fairen Preis verkauft.
Der Erlös kommt der Jugendarbeit der Kirchengemeinde zu-
gute.
 
Bücherspenden können ab sofort bei Familie Wassermann in 
Berkheim, Eichendorffstraße 36, abgegeben werden. Größere 
Mengen können nach vorheriger Absprache abgeholt werden.
Kontaktadresse: buecherflohmarkt-kirchdorf@gmx.de
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 23. Juni 2025, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
Theaterwerkstatt:
Mittwoch, 25. Juni 2025, 17.45 – 19.00 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Kirchdorf
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 25. Juni 2025, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Sitzung der Kirchengemeinderäte von Kirchdorf und Erolz-
heim/Rot:
Donnerstag, 26. Juni 2025, 19.30 Uhr im Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf
 
Pfadfinder - Bambiraptoren:
Donnerstag, 26. Juni 2025, 16.30 – 17.30 Uhr, Christuskirche 
Rot an der Rot

Teenkreis:
Freitag, 27. Juni 2025, 19.00 Uhr, Lagerfeuer und Zelten im 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
 
Mitarbeitenden-Tag, Vorbereitung Kinderferienwoche:
Samstag, 28. Juni 2025, 12-20.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Kirchdorf
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de.
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Frauenbund Gutenzell
Ausflug nach Wangen und Tettnang
Freitag, den 27. Juni
Bus-Abfahrt: 8.30 Uhr Rathaus Gutenzell
(Der Bus kommt von Wain und hält in Wei-
tenbühl um 8.10, um  8.15 Uhr Niedernzell 
und um 8.20 Uhr Kohlteich)

Kosten: Mitglieder 20 €, Nichtmitglieder 25 €
- Busfahrt
- Themen-Stadtführung in Wangen
-Führung durch das Hopfengut in Tettnang
Nach der Stadtführung in Wangen ist genügend Zeit zur frei-
en Verfügung für einen Stadtbummel, Cafe-Besuch oder eine 
Einkehr beim „Fidelisbäck“.
Nachmittags werden wir im Hopfengut Tettnang erwartet.  Das 
Hopfengut vereint Hopfenanbau, Brauerei, Museum, Laden 
und Gaststätte in einem. 
Auf unterhaltsame Weise erfahren wir dort viel Wissenswertes 
über die Pflanze und ihren Anbau.
Mit einem abendlichen Abschluss im „Grünen Baum“ in Hoch-
dorf runden wir den Ausflugstag ab.
Freuen wir uns auf einen tollen, geselligen Tag.
Rückkunft: ca. 20.30 Uhr 
Es sind im Bus noch Plätze frei für spontan Entschlossene.
Anmeldung bei Christa Keller Tel. 2430

VfB Gutenzell e.V.
Fußball Aktive
Spielbericht
Relegation
FV Altheim - 

SGM Gutenzell/Schönebürg II  0:2 (0:0)
Die SGM Gutenzell/Schönebürg II verliert das Relegations-
spiel gegen den FV Altheim mit 0:2. In Halbzeit 1 tat die SGM 
II etwas mehr fürs Spiel nach vorn und war optisch leicht 
überlegen, verzeichnete aber ebenso wie die auf Konter lau-
ernden Altheimer keine zwingenden Torchancen. Die einzig 
erwähnenswerte Szene war ein 16-Meter-Schuss von Johan-
nes Lässing (32.), den FVA-Keeper Marius Müller parierte. Zur 
zweiten Hälfte kamen die Altheimer wie verwandelt aus der Ka-
bine und setzten die SGM II früh unter Druck. Geiselhart (49.) 
setzte sich im Strafraum durch, SGM-Keeper Simon Mainka 
lenkte den Ball mit einem klasse Reflex über die Latte. Nach 
der folgenden Ecke verfehlte der Abschluss von Alexander 
Kienle das SGM-Tor nur knapp. Kurz darauf bugsierte Daniel 
Poser, bedrängt von Geiselhart, eine Flanke von Marius Hecht 
aus kurzer Distanz unglücklich ins eigene Tor – 1:0 für Altheim 
(54.). Ein Freistoß von Flavius-Cosmin Zaharia (57.) senkte sich 
gefährlich und strich knapp am FVA-Gehäuse vorbei. Es folg-
te das 2:0 für Altheim durch einen 22-Meter-Freistoß-Knaller 
von Geiselhart (65.). Zwei Minuten später entschärfte SGM-
Keeper Mainka einen 23-Meter-Freistoß von Geiselhart, Marco 
Löw (68.) verpasste per Direktabnahme das 3:0. Die SGM II 
steckte auch danach nicht auf, kam aber zu keiner Torchance 
mehr. (schwaebische.de)
Mit dem vergangenen Relegationsspiel verabschieden sich 
die aktiven Mannschaften in die Sommerpause und bedan-
ken sich bei allen Fans, Freunden und Gönnern des VfB für 
die Unterstützung während der ganzen Saison!

Förderverein Schloss Hürbel e.V
Einladung zur Mitgliederversammlung 2025
am Dienstag, 24. Juni 2025 um 18:00 Uhr 

im Schloss Hürbel
 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung durch Vorstand
2.  Bericht Schriftführer
3.  Bericht der Kassiererin
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastungen
6.  Satzungsänderung
 a  Jahreshauptversammlung alle 2 Jahre
 b   Wahl des Vorstandsgremiums sowie des Beirates auf 

2 Jahre
 c  Wahl der Revisoren auf 2 Jahre
7.  Termine 2025
8.  Wünsche und Anregungen
9.  Sonstiges
  

Wünsche und Anträge sind bis zum 18. Juni 2025 
schriftlich beim Vorstand einzureichen. 

Neue Mitglieder oder Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen! 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Der Vorstand des Fördervereins Schloss Hürbel e.V.

Claudia Schad       Anja Hoffmann

Jetzt gemeinsam zur Blutspende:  
Sommer, Sonne, gute Tat
Der Sommer lockt derzeit mit zahlreichen Freizeitange-
boten. Der Bedarf an Blutspenden macht hingegen keine 
Sommerpause. Damit sich Patient*innen auch im Sommer 
auf eine stabile Versorgung verlassen können, ruft das 
DRK zur gemeinsamen, guten Tat auf.
Die DRK-Blutspendedienste stellen in Deutschland täglich ge-
meinsam mithilfe fleißiger Blutspender*innen die Versorgung 
von Krankenhäusern und Arztpraxen mit überlebenswichtigen 
Blutpräparaten sicher. Durch verschiedene Einflussfaktoren 
kann es zu saisonalen Schwankungen und schlimmstenfalls 
sogar Engpässen innerhalb der Blutversorgung kommen.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer 
ein Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit steigen-
den Temperaturen steigt die Lust auf Ausflüge und Unterneh-
mungen. Spender*innen verreisen, gehen anderen Freizeitak-
tivitäten nach und stehen dann für die Blutspende nicht zur 
Verfügung. Dabei wird Blut kontinuierlich und täglich benötigt: 
Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich etwa 
2700 Blutkonserven benötigt. Leere Liegen können aufgrund 
der begrenzten Haltbarkeit schnell zu einem Problem werden: 
Besonders anspruchsvoll ist die Versorgungskette bei Blut-
plättchen (Thrombozyten), die nur bis zu vier Tage haltbar sind. 
Damit die Versorgung auch in den Sommermonaten lückenlos 
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gewährleistet werden kann, bittet der DRK-Blutspendedienst 
alle, die sich die Zeit nehmen können, Blut zu spenden.
Der DRK-Blutspendedienst bietet täglich zahlreiche regio-
nale Termine fast direkt vor der Haustür an. Wer nicht alleine 
spenden möchte, motiviert einfach Freunde, Bekannte oder 
Verwandte, zusammen einen Termin zu reservieren. Wertvolles 
Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfahren 
Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die 
im Notfall lebensrettend sein kann.
Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei war-
men Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blutspende 
ausreichend Wasser zu trinken und etwas zu essen. Um den 
Kreislauf zu schonen, sollte man vor und nach der Spende auf 
anstrengende Tätigkeiten oder übermäßigen Sport verzichten.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 88477 SCHWENDI
Freitag, dem 04.07.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Veranstaltungshalle, Hauptstr. 74
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Anmeldung zum Erlenmooser Flohmarkt
Die Musikkapelle Erlenmoos richtet im Rahmen des Garten-
festes wieder einen Flohmarkt aus. Der Flohmarkt findet am 
Samstag, 28.06.2025 von 10 Uhr bis 14 Uhr auf dem Schulhof 
und um den Gemeindesaal statt. Für Unterhaltung und das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Interessierte können sich per E-Mail flohmarkt@musikkapel-
le-erlenmoos.de einen Flohmarktstand sichern (5 €/m – keine 
Neuwaren) und alle offenen Fragen klären.

Öchslefest 2025
Drei Tage feiern in der Rottumstadt
OCHSENHAUSEN (Me) In eine Fest- und Flaniermeile für die 
ganze Familie verwandelt sich die Ochsenhauser Innenstadt 
vom 20. bis 22. Juni beim traditionellen Öchslefest. Der Start-
schuss fällt dabei ein erstes Mal am Freitag um 16 Uhr auf dem 
Sportgelände Hopfengarten beim 44. Fürstenwaldlauf des 
Sportvereins Ochsenhausen. Für Feierhungrige und Musikfans 
gibt es ab 19:30 Uhr auf dem Marktplatz fetzige Rhythmen 
der Rock River Band. Die Stadtkapelle lädt an ihrem neuen 
Standort zu einem gemütlichen Festauftakt mit Live Musik ein 
und im hamppwerk legt DJ LUNON auf.
Für Schnäppchenjäger heißt es am Samstag früh aufstehen, 
denn bereits ab 8 Uhr finden Freunde von Kunst und Trödel 
in der Joseph-Gabler-Straße alles, was ein Sammlerherz hö-
her schlagen lässt. Wenig später präsentieren sich auch die 
Stände des Kunstgewerbe- und Handwerkermarkts auf dem 
Marktplatz. Die offizielle Eröffnung des Fests mit dem Fass-
anstich durch Bürgermeister Philipp Bürkle findet um 11 Uhr 
vor dem Rathaus statt.
Spiel und Unterhalt für Groß und Klein
oder eine Piratenshow (hinter dem Rathaus) lassen bei den 
Kindern sicher keine Langeweile aufkommen.
Für die erwachsenen Besucher bietet der Öchsle-Schmal-
spurbahn-Verein Fahrten mit der Handhebel-Draisine, eine 
Fahrzeugausstellung sowie Führungen zum Thema „125 Jahre 
Öchsle“ an. Und wer es etwas gemütlicher mag, der kann beim 
Weißwurstfrühstück der Stadtkapelle oder beim Lagerleben 
der Königsdragoner eine Pause einlegen. Auch die städtische 
Jugendmusikschule lädt in der Schranne stündlich zur musi-
kalischen Unterhaltung ein.
Der Samstagabend bietet bei freiem Eintritt Party-Stimmung 
pur auf dem gesamten Festgelände. Die Big Fun Party Band 
lädt zum Feiern auf den Marktplatz ein. Die Stadtkapelle bietet 

eine DJ-Party mit Cocktailbar und der Kulturverein Ochsen-
hausen mischt mit dem Braukessel alle Tanzfreudigen auf. Zur 
Party Night im Biergarten sind die Festbesucher im Restaurant 
„Zum Bahnhof“ eingeladen.
Musik und Traditionen am Sonntag
Mit einem kleinen Einzug der beteiligten Vereine vom Bahnhof 
zum Marktplatz beginnt um 11 Uhr am Sonntag der Festreigen. 
Umrahmt von Reinfried & Band von der Stadtkapelle können 
Besucher sich beim Frühschoppen unterhalten oder gemütlich 
über den Handwerkermarkt schlendern. Auch die Königsdra-
goner sind mit den Marketenderinnen und ihren Tänzen wieder 
hinter der Schranne zu finden und sorgen unter den schat-
tenspendenden Bäumen für eine Reise in vergangene Zeiten.
Mit Moritaten und Gesängen erinnern Mitglieder des Ama-
teurtheaters an verschiedenen Stationen an manch schauri-
ge oder lustige Begebenheiten. Auch die Ochsenhauser Wa-
schfrauen gewähren einen Blick zurück in die Vergangenheit, 
wenn sie bei ihrem Museum zeigen, wie vor 100 Jahren Wä-
sche gewaschen wurde. Für kleine und große Eisenbahnfans 
dürfte die Mitfahrt auf dem Führerstand der Dampflokomotive 
ein einmaliges Erlebnis bieten.
Für Kinder gibt es auch am Sonntag ein Puppentheater. Das 
Wangener Puppentheater stellt im Lokschuppen „Kasper und 
die goldene Halskette“ vor. Für diejenigen, die eher selber 
kreativ sein wollen, gibt es hinter dem Rathaus „Street Art“ 
für Kinder und Jugendliche oder eine Clown Jonglage. Auch 
die Kinder-Mitfahreisenbahn, das Spielmobil und der Kin-
der-Spiel-Parcours und Kinderschminken sorgen wieder für 
Kurzweil bei den kleinen Besuchern. Ein besonderes Gast-
spiel geben die Cheerleader Erolzheim „Red Flash“ Peewes, 
die um 13:30 Uhr vor der Schranne ihr Können präsentieren.
Die mehr als zwanzig beteiligten Vereine und ihre zahlreichen 
ehrenamtlichen Mitglieder haben viel Zeit und Mühe investiert, 
um den Festbesuchern drei unvergessliche Tage in Ochsen-
hausen zu bieten. Bürgermeister Philipp Bürkle ist begeistert 
und hofft mit den Mitgliedern des Öchslefestkomitees, dass 
auch das Wetter mitspielt und alle ein rundum schönes Fest 
genießen können. Ein besonderer Dank des Stadtoberhaupts 
gilt den örtlichen Firmen und Gewerbetreibenden, die das Fest 
mitfinanzieren. „Wir wissen jeden einzelnen Beitrag - gerade 
in der derzeit oft schwierigen wirtschaftlichen Lage - sehr zu 
schätzen,“ so der Bürgermeister.
Das ausführliche Programm ist unter www.oechslefest-och-
senhausen.de zu finden.

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Die Mission Jesu auf der Erde.
„Geht so miteinander um, wie Christus es euch vorge-
lebt hat. Obwohl Er Gott war, bestand Er nicht auf Seinen 
göttlichen Rechten. Er verzichtete auf alles (Er legte Seine 
mächtige Kraft und Herrlichkeit ab), Er nahm die niedrige 
Stellung eines Dieners an und wurde als Mensch geboren 
und als solcher erkannt. Er erniedrigte Sich Selbst und war 
gehorsam bis zum Tod, indem Er wie ein Verbrecher am 
Kreuz starb. Deshalb hat Gott Ihn in den Himmel gehoben 
(zurückgeholt) und Ihm einen Namen gegeben, der höher 
ist als alle andere Namen. Vor diesem Namen sollen sich 
die Knie aller beugen, die im Himmel und auf Erden und 
unter der Erde sind. Und zur Ehre Gottes, des Vaters, wer-
den alle bekennen, dass Jesus Christus Herr ist“ (Paulus 
im Brief an die Philipper, Kapitel 2, die Verse 5-11).
Paulus versteht es immer wieder in seinen Briefen sehr ge-
konnt, das Evangelium in einigen wenigen Versen zusam-
men-zu-fassen. Quasi ein „Crash-Kurs“ der Frohen Botschaft 
Gottes. So auch hier: Er stellt den Christen in Philippi, (und 
damit auch uns), Christus als Vorbild eines Gott gehorsamen 
Menschen vor. Aus Liebe zu uns Menschen schickte Gott 
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Seinen Sohn auf die Erde, wo Dieser selber Mensch wurde. 
Der Opfertod Jesu am Kreuz ist das einzige Opfer, das Gott 
angenommen hat, das allein die Sündenlast der Menschheit 
auslöschen konnte. Jesus blieb aber trotzdem weiterhin Gott 
und wurde doch ein Mensch. Er gab Sein göttliches Wesen 
nicht auf, um Mensch zu werden, aber Er legte das Recht auf 
Seine göttliche Macht und Herrlichkeit (vorübergehend) ab. 
In der Unterordnung unter den Willen des Vaters beschränk-
te Christus Seine Macht und Sein Wissen. Er wurde Mensch 
wie wir und blieb doch Gott! Kein Mensch hatte Gott je gese-
hen, aber Jesus machte Ihn unter den Menschen bekannt, Er 
tat uns den Charakter und den Willen Gottes kund. Er lehrte 
die Menschen (und damit auch uns), wie ein gottgefälliges 
Leben aussieht.
Nachdem Jesus Seine Mission auf Erden, Menschwerdung, 
ca. 3 Jahre Lehrtätigkeit, einen Lügen-Prozess wegen an-
geblicher Gotteslästerung mit anschließender Verurteilung 
zum schändlichen Tod am Kreuz, gehorsam vollendet hatte, 
erweckte Ihn Gott wieder zum Leben und holte Ihn wieder 
zurück in die himmlische Herrlichkeit. Der Heilsplan Gottes 
war erfüllt.Was für eine Geschichte!
„Er sitzet zur Rechten Gottes, des Vaters, von dort wird Er 
wiederkommen, zu richten die Lebenden und die Toten“ 
beten wir in unserem Glaubensbekenntnis. Am Ende der 
Zeit wird Jesus auf dem Richterstuhl sitzen und die Men-
schen nach ihren Taten, aber vor allem nach ihrem Glau-
ben an Ihn beurteilen. Dann kommt wieder Seine göttliche 
Macht und Herrlichkeit zutage.
„ Alle Knie werden sich vor Ihm beugen, die im Himmel, 
auf Erden, oder unter der Erde sind.
Alle Menschen werden dann anerkennen, dass Christus 
Gott, Herr und Vater ist.“
Die Menschen können sich entweder jetzt entscheiden, 
ihr Leben Jesus zu unterstellen, oder sie werden Ihn spä-
testens als Herrn anerkennen müssen, wenn Er wieder-
kommt. Früher oder später holt das Schicksal j e d e n 
Menschen ein! Aber es gibt Hoffnung: Jesus Selber sagt:“ 
Ich versichere euch: wer Meine Botschaft hört und an Gott 
glaubt, der Mich gesandt hat, der hat das ewige Leben. Er 
wird nicht für seine Sünden verurteilt werden, sondern ist 
bereits den Schritt vom Tod ins Leben gegangen“, (Joh. 
5, Vers 24).
Entscheiden Sie sich im Hier und Heute für das Leben! 
Sagen Sie „Ja!“ zu Jesus, denn Er ist das Leben!
Lesetipp: Lesen Sie den Paulus-Brief an die Philipper in der 
Bibel. Paulus schrieb diesen mutmachenden und aufbauen-
den Brief an die Philipper, obwohl er im Gefängnis saß. Jeden 
Sonntag findet bei uns ein öffentlicher Gottesdienst statt, 
zu dem wir Sie recht herzlich einladen. Beginn 1o.oo Uhr. 
Unter www.cg-erolzheim.de finden Sie den Link dazu und 
weitere Infos über uns.
Bleiben Sie gesund!
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

vhs Illertal
Bitte beachten Sie, dass unser Büro in den Pfingstferi-
en geschlossen ist. Anmeldungen sind jederzeit über die 
Homepage sowie schriftlich per Post oder E-Mail möglich.
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Montag, 23.06.2025
BBP am Morgen im Sommer (Andrea Schwarzbart) 5 Termi-
ne, 9 – 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Fit für Mama‘s mit Baby im Sommer (Andrea Schwarzbart) 
5 Termine, 10:15 – 11 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Dienstag, 24.06.2025
Pilates am Morgen im Sommer - für Fortgeschrittene (Ade-
linde Bek) 6 Termine, 09:30 – 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Erolzheim

Funktionelle Gymnastik für Frauen 50+ (Angelika Schilz-Fié-
vet) 5 Termine, 18:30 – 19:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Mittwoch, 25.06.2025
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde 
Bek), 6 Termine, 17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule, Bonlanden
NEU! Hoopdance für Erwachsene Anfänger (Sarah Abrell) 
5 Termine, 20 – 21:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Donnerstag, 26.06.2025
Qigong im Sommer (Christina Mack) 5 Termine, 9 – 10 Uhr, 
Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal, OG
Pilates für Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde Bek) 5 
Termine, 20 – 21 Uhr, c
Samstag, 28.06.2025
Kinder-Nähworkshop: Wir nähen eine Handytasche, ab 10 
Jahren (Daniela Theurer) 1 Termin, 13 – 15, Geschäftsstelle 
vhs Illertal, Seminarraum
Freitag, 04.07.2025
Fit für Mamas mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 9 – 
9:45Uhr, Fit für Mama‘s mit Baby
Fit für Mamas mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 10 – 
10:45Uhr, Fit für Mama‘s mit Baby
Original Thailändische Küche „Sommer Variante Gerichte“ 
(Pimphawan Ebinger) 1 Termin, Realschule
Erolzheim, Küche, EG
Donnerstag, 10.07.2025
NEU! Yoga mit und auf dem Stuhl am Vormittag im Sommer 
(Sarah Speidel) 5 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Edelbeuren
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Ther-
momix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 11.07.2025
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Ther-
momix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 
Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Ther-
momix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG

Digitaltreff Illertal
Der nächste Treff findet wieder wie gewohnt am Donnerstag, 
den 26. Juni 2025 von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Edelbeuren statt.
Themen:
1. Sichere Passwörter sicher verwahrt
Immer häufiger werden Menschen durch Internetbetrüger 
geschädigt. Meist beginnt es damit, dass das E-Mail-Konto 
von den Angreifern übernommen wird. Daher ist es wichtig, 
sichere Passwörter zu benutzen und sie sicher zu verwahren.
Leider sind sichere Passwörter schlecht zu merken. Deshalb 
wollen wir auch Strategien behandeln, mit denen man sich 
diese besser merken kann. Auch technische Hilfsmittel dafür 
werden wir uns ansehen. Passwortmanager sind Programme 
oder Apps, die Passwörter sicher verwahren und gegebe-
nenfalls auch automatisch freigeben. Wer solchen Lösungen 
gegenüber skeptisch eingestellt ist, kann aber auch Passwör-
ter mit Stift und Papier vor anderen geschützt aufbewahren.
2. Bringen Sie Ihre Fragen mit, gerne auch über Smartpho-
nes, wir werden sie diskutieren und bei Bedarf in einem der 
nächsten Treffs ausführlich behandeln.
Wir bitten unbedingt um Anmeldung per E-Mail an illertal@bak-
dos.de oder auch telefonisch im Rathaus Erolzheim bei Frau 
Ehrhart (07354 931841). Bitte geben Sie dabei eine E-Mail-Ad-
resse für Rückfragen an.
Digital-Treff
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
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und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Woh-
nen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden 
regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mittei-
lungsblatt.In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine 
Einzelberatung stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder In-
teresse melden Sie sich bei Günter Wahl per E-Mail illertal@
bakdos.de oder bei der Gemeinde Erolzheim telefonisch bei 
Melanie Ehrhart Tel. 07354 9318-41.

Kinderfest im Federseemuseum
22. Juni, 11 – 17 Uhr: Kinderfest im Federseemuseum
(Bad Buchau) Am Sonntag wird das Federseemuseum zum 
Abenteuerspielplatz für kleine Entdecker: In Zusammenarbeit 
mit dem Kinderschutzbund Biberach und der Hobby-Hor-
sing-Abteilung des Reit- und Fahrvereins Aach-Linz e.V. wird 
ein vielfältiges Programm auf die Beine gestellt, das Kinder-
herzen höherschlagen lässt. Riesenseifenblasen entdecken, 
kreative Aktionen von Steinzeitschmuck bis zum Fahren mit 
einem „Steinzeitboot“ sowie die Vorstellung der faszinierenden 
Sportart Hobby Horsing stehen auf dem Plan. Wer möchte, 
kann sich vor Ort sogar ein „Pferd“ basteln und auf dem eigens 
aufgebauten Parcours ausprobieren. Spannende Einblicke in 
das Leben vergangener Zeiten geben die beiden Führungen 
um 14 und 15 Uhr.

Caritas Biberach-Saulgau
Vortrag „Integrationskraft und Eingliederungshilfe“
Am Mittwoch, den 25. Juni, geht es im Vortrag um das Thema 
„Integrationskraft und Eingliederungshilfe“, wie zum Beispiel 
Schulbegleitung, Hilfeplan und weitere Hilfen zur Teilhabe am 
Leben in Beruf und Gesellschaft. Referentin ist Frau Müller 
vom Landratsamt Sigmaringen, Veranstalter ist die Caritas 
Biberach-Saulgau.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmel-
dung, um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr 
in der Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad 
Saulgau. Ansprechpartnerin der Caritas Biberach-Saulgau  ist 
Sonja Hummel, hummel.s@caritas-dicvrs.de.
 
Caritas lädt zu Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher 
lädt das Seniorenteam am Dienstag, den 01. Juli zu einem 
Info-Vortrag ein. Um 14 Uhr wird Kaffee und Kuchen angebo-
ten, um 15 Uhr beginnt der Vortrag im Sportheim Ellwangen, 
Unterwaldhauser Straße 10, 88430 Ellwangen. Ohne Anmel-
dung und Eintritt, um eine Spende wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit 
treffen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
soll vorgesorgt werden, dass die ganz persönlichen Werte-
vorstellungen umgesetzt werden, auch wenn man sich nicht 
mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordru-
cke gibt es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellatio-
nen umgegangen werden und wie regle ich meinen digitalen 
Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Ca-
ritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch 
wünscht, kann einen Sprechstunden-Termin mit einem ge-
schulten Ehrenamtlichen vereinbaren. Die Information ist für 
alle Menschen zugänglich, kostenfrei und unabhängig von 
Religion und Herkunft. Weitere Informationen sind unter www.
lebensfaden.org zu finden.

Städte Partner Biberach e.V.
Vortrag Diplom-Politologe Ingo Espenschied „75 Jahre 
Europa“
Erneut kommt der Diplom-Politologe und Europa-Experte Ingo 
Espenschied mit seiner neuen Multimedialen Live-Dokumen-
tation auf der Großbildleinwand. Nach seinen begeisternden 
und mitreißenden Vorträgen in den beiden letzten Jahren zum 
Elysée-Vertrag und über das Europäische Parlament informiert 
Ingo Espenschied am Donnerstag, 03. Juli, um 19 Uhr nach 
Biberach ins Heinz-H.-Engler-Forum (Wilhelm-Leger-Straße 
4, bei der Dollinger-Realschule) über 75 Jahre Europa. Im An-
schluss an den etwa 60-minütigen Vortrag gibt es noch aus-
reichend Gelegenheit für Fragen und zur Diskussion.
Der Eintritt ist frei. Veranstalter sind das Wieland-Gymnasi-
um, die Dollinger-Realschule und der Verein Städte Partner 
Biberach. Die Veranstaltung wird durch das Staatsministerium 
Baden-Württemberg und die Bruno-Frey-Stiftung unterstützt.
Eurokraten, Butterberge oder Gesetze über krumme Gur-
ken: Das ist das Bild, das viele mit Europa verbinden. Doch 
wie ist Europa wirklich? Warum wurde Europa vor 75 Jahren 
geschaffen? Was macht es weltweit so einzigartig? Und wo 
sind wir im europäischen Einigungsprozess heute angelangt?
Europa nach 1945: Nationalismus, Militarismus und zwei selbst 
verschuldete Weltkriege haben den alten Kontinent innerhalb 
von nur drei Jahrzehnten in den Abgrund gerissen. Doch fünf 
Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs gelingt dem fran-
zösischen Außenminister Robert Schuman in einem Genie-
streich der Durchbruch im europäischen Einigungsprozess. 
Der sogenannte Schuman-Plan markiert die Geburtsstunde 
der heutigen Europäischen Union: Deutschland, Frankreich, 
Italien, Belgien, die Niederlande und Luxemburg gründen die 
erste supranationale europäische Organisation, die Kriege 
zwischen den Staaten fortan unmöglich machen soll. 75 Jahre 
später blickt das gemeinschaftliche Europa auf eine wechsel-
volle Geschichte von spektakulären Fortschritten, aber auch 
existenziellen Krisen zurück. Und erneut gefährden Nationa-
lismus und Populismus das europäische Projekt.
Zur Person: Ingo Espenschied, Diplom-Politologe, hat in 
Mainz, an der Pariser Sorbonne und der London School of 
Economics studiert und gilt als ausgewiesener Experte für 
deutsch-französische Beziehungen und europäische Politik. 
Als freier Journalist, Produzent und Vortragsreferent lebt und 
arbeitet er heute in der Nähe von Mainz. Mit dem Format DO-
KULIVE® hat Espenschied ein neues Genre im Bereich der 
politischen Bildung begründet, das international auf große 
Anerkennung gestoßen ist.

Organisierte Nachbarschaftshilfe in den 
Dekanaten Biberach und Saulgau
„Praktische Hilfen im Hausbesuch“ 
Die Einsatzleitungen und Nachbarschaftshelferinnen und -hel-
fer betreuen ältere Menschen in der häuslichen Umgebung und 
sind für sie da. In diesem Kontext informiert Irene Richter von 
Diakonie Biberach zu „Grips – Mach mit!“, dem Präventions-
programm für Demenz. Sie gibt hilfreiche Tipps, wie die Übun-
gen zu Hause umgesetzt werden können. Im zweiten Teil des 
Vormittags stellt Andrea Müller von der Wohnberatung- und 
Technikberatung der Caritas Biberach-Saulgau ganz praktisch 
vor, wie Hilfsmittel die in der Häuslichkeit unterstützen können.
Interessiert? Am Dienstag den 8. Juli 2025 von 9 bis 12:45 
Uhr, findet die Schulung „Praktische Hilfen im Hausbesuch“ 
für Einsatzleitungen, Nachbarschaftshelfer*innen und Inter-
essierte im Haus der Caritas, Waldseer Str. 24 in Biberach 
(Forum gelb) statt. Kurskosten: 15 €. 
Anmeldung bis 1.7.2025 und weitere Informationen Daniela 
Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau bcs-hia@caritas-dic-
vrs.de oder 07351 8095190.
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Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert
Schul- und Ausbildungszeiten 
Bis zum 45. Geburtstag Rentenbeiträge nachzahlen
Rentenlücken rechtzeitig schließen und im Alter profitieren
Im Durchschnitt starten Berufseinsteigerinnen und Berufsein-
steiger zwischen Anfang und Ende 20 in den Job. Zuvor ha-
ben die jungen Menschen in der Regel ihre Schulausbildung 
oder ein Studium abgeschlossen. Zählen diese Zeiten etwa 
zur Rente? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) beantwortet die wichtigsten Fragen, ob 
Schul- und Ausbildungszeiten in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung berücksichtigt werden und was heute unter 45-Jäh-
rige dafür tun könnten. 
Welche Ausbildungszeiten werden bei der gesetzlichen 
Rentenversicherung auf Antrag berücksichtigt? 
Ab dem 17. Geburtstag können Zeiten in denen eine Schule, 
Fach- oder Hochschule besucht beziehungsweise an einer 
berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahme teilgenommen wur-
de, als Anrechnungszeit mit insgesamt bis zu acht Jahren in 
der gesetzlichen Rentenversicherung berücksichtigt werden. 
Allerdings kommen diese Zeiten nicht automatisch in das Ren-
tenkonto. Damit diese Zeiten angerechnet werden können, 
benötigt die DRV BW Unterlagen, zum Beispiel in Form von 
Zeugnissen, Schul- und Immatrikulationsbescheinigungen. 
Darüber hinaus können für bestimmte Ausbildungszeiten frei-
willig Beiträge nachgezahlt werden. 
Welche Vorteile ergeben sich durch die freiwillige Zahlung? 
Die freiwilligen Beiträge erhöhen in der Regel den Rentenan-
spruch. Zudem können Mindestversicherungszeiten –  auch 
Wartezeiten genannt – erfüllt werden, um eine Altersrente ge-
gebenenfalls vorzeitig in Anspruch nehmen zu können. Ob sich 
eine Nachzahlung der Rentenbeiträge für Sie lohnt, erfahren 
Sie im DRV BW-Beratungsgespräch. 
Für welche Ausbildungszeiten können zusätzliche Beiträ-
ge eingezahlt werden? 
Für folgende Zeiten kann eine Beitragsnachzahlung beantragt 
werden, wenn diese noch nicht mit Beiträgen belegt sind: 
•   �Zeiten der schulischen Ausbildung zwischen dem 16. und 

17. Lebensjahr.   
•   �Zeiten der Schul- und/oder Hochschulausbildung ab dem 

17. Lebensjahr, die wegen Überschreitens der maximal 
anrechenbaren acht Jahre nicht als Anrechnungszeit an-
erkannt werden können. 

•   Studienzeiten nach dem Abschluss bis Studienende. Aber 
auch Zeiten, in denen promoviert oder ein Aufbau-, Zusatz- 
und Ergänzungsstudium absolviert wurde. 
Bis wann ist eine Zahlung möglich und wie beantrage ich 
diese? 
Die Nachzahlung kann nur bis zur Vollendung des 45. Le-
bensjahres beantragt werden. Ausnahmen können bei Nach-
versicherung oder Ausscheiden aus einer Beschäftigung, in 
der Sie von der Versicherungspflicht befreit waren, gelten. Sie 
können über die Online-Services einen „Antrag auf Nachzah-
lung von freiwilligen Beiträgen für Ausbildungszeiten“ (Formu-
lar V0080) stellen. 
Wie hoch ist die Nachzahlung? 
Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 103,42 Euro 
und 1.497,30 Euro wählbar (Stand 2025). Bei zugelassener 
Teilzahlung (höchstens fünf Jahre) richtet sich die Höhe der 
Rate nach den aktuellen Werten im Jahr der Zahlung der Rate. 
Information und Beratung 
Über die Online-Dienste der Deutschen Rentenversicherung 
können Sie den Antrag V008 elektronisch stellen unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0080 
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Vi-
deo oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt – hier finden 
sich auch die Adressen der ehrenamtlichen Versicherten-
beratenden aus der eigenen Nachbarschaft. 

Online-Dienste – Jetzt auch für Arbeitgeber
Kontaktformular für Arbeitgeber zur Betriebsprüfung ab 
sofort online
Für Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstel-
le gibt es rund um die Betriebsprüfung durch die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) jetzt ein 
eigenes Kontaktformular. Diesen neuen Online-Service können 
Arbeitgeber ab sofort mit wenigen Klicks schnell und daten-
schutzkonform unter www.drv-bw.de/kontakt-betriebsprue-
fung nutzen. Beispielsweise für Rückantworten zu unseren 
Anschreiben, Rückfragen an das Prüfteam oder wenn fehlende 
Nachweise eingereicht werden müssen.
Kontakt zu einem der 15 Prüfteams in Baden-Württemberg 
aufnehmen
Einfach über das sogenannte Kontaktformular für Arbeitgeber 
zu Anliegen einer Betriebsprüfung das zuständige Prüfteam 
aus einer Liste von landesweit 15 Teams auswählen. Somit 
ist gewährleistet, dass Ihr Anliegen direkt bei dem für Sie zu-
ständigen DRV BW-Prüfteam eingeht und bearbeitet werden 
kann. Ihre Nachweise oder Unterlagen können Sie zudem bis 
zu einer Dateigröße von 20 Megabyte (MB) hochladen. Ab-
senden und fertig.
Sie kennen Ihr Prüfteam nicht? Kein Problem, klicken Sie die 
Auswahl „Nicht bekannt“ an. Mittels der anderen Angaben im 
Kontaktformular nehmen wir die korrekte Zuordnung für Sie 
zum zuständigen Prüfteam vor.

Kloster Bonlanden
ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 
157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

AOK Ulm-Biberach informiert 
Was macht uns glücklich?
Wege zum Glück: Neue AOK-Vorträge zeigen, wie sich Glück 
trainieren lässt 
Glück ist ein Empfinden, das durch verschiedene Faktoren 
beeinflusst wird. Dazu zählen zwischenmenschliche Bezie-
hungen, Lebensumstände, Denkweisen und Gewohnheiten. 
Was ist es eigentlich, das uns wirklich glücklich macht? Wo-
her kommt dieses Gefühl? Und kann man es vielleicht sogar 
beeinflussen? Wie sich Glück aktiv trainieren und gleichzeitig 
die Gesundheit stärken lässt, zeigt die AOK – Die Gesund-
heitskasse in einer neuen Vortragsreihe.
Für Uwe Dietz beginnt ein guter Tag mit ausreichend Zeit und 
Gelassenheit. Dafür stellt er seinen Wecker bewusst früher. 
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„Morgens Sport zu treiben, ist für mich die beste Möglich-
keit, positiv und voller Energie loszulegen“, sagt der Leiter 
des Geschäftsbereichs Prävention bei der AOK Ulm-Biber-
ach. Auch ein kurzer Moment der Dankbarkeit gehört fest zu 
seiner morgendlichen Routine. „Unsere Kampagne ‚Glück 
von Kopf bis Fuß‘ soll genau dazu ermutigen – mehr Acht-
samkeit und Zeit für das seelische Wohlbefinden im Alltag zu 
finden“, so Uwe Dietz.
Die neuen „Glücks-Vorträge“ verfolgen das Ziel, aufzuzeigen, 
dass Glück nicht nur ein zufälliges Gefühl ist, sondern aktiv 
trainiert werden kann. „Durch gezielte Maßnahmen, wie Acht-
samkeit, Bewegung, gesunde Ernährung und soziale Interakti-
onen können wir unser Glücksgefühl steigern und gleichzeitig 
unsere Gesundheit fördern“, fügt Uwe Dietz hinzu. „Indem wir 
diese Aspekte in unseren Alltag integrieren, können wir aktiv 
an unserem Glück arbeiten und gleichzeitig unsere Gesund-
heit stärken.“
Uwe Dietz ist überzeugt, dass Glück mehr als ein flüchtiges 
Gefühl ist: „Es ist eine Lebenseinstellung.“ In unserer komple-
xen Welt würden wir oft vergessen, dass wahres Wohlbefin-
den von innen komme und uns von Kopf bis Fuß beeinflusse. 
„Schon kleine Veränderungen können große Wirkung zeigen. 
Mit gezielter Achtsamkeit, einer guten inneren Balance, aus-
gewogener Ernährung, ausreichend Bewegung und einem 
bewussten Blick für die kleinen Dinge können wir unser Leben 
nachhaltig glücklicher gestalten“, sagt der AOK-Präventions-
experte. „Die Kampagne bietet unseren Kundinnen und Kun-
den vielfältige Angebote, ihr Wohlbefinden selbst in die Hand 
zu nehmen und den Weg zum ganz eigenen Glück zu finden.“ 
Eine Anmeldung zu den AOK-Online-Vorträgen ist nicht erfor-
derlich. Teilnehmen ist möglich unabhängig von der Versiche-
rung online unter: www.aok.de/bw/veranstaltungen: Ulm-Bi-
berach
Lach dich glücklich
Der erste Vortrag der Reihe steht unter dem Motto „Lachen“. 
Gerade in Krisenzeiten kann Humor eine wertvolle Ressour-
ce gegen Stress und Sorgen sein. Lachen schafft Vertrauen, 
fördert Gelassenheit und stärkt eine positive Haltung. Zudem 
verbessert Humor die Kommunikation und trägt zur Resilienz 
bei. Felix Gaudo zeigt, wie sich Humor gezielt trainieren lässt. 
Termin: 26.06.2025, 17:00 – 18:00 Uhr 
Denk dich glücklich
Dieser Vortrag zeigt, wie wir unseren Fokus auf das Gute aus-
richten und Zuversicht bewahren können. Dr. Volker Busch 
erklärt in einem einstündigen Vortrag, wie uns das gelingt und 
wie wir trotz herausfordernder Lebenssituationen zu Leichtig-
keit und Gelassenheit zurückfinden. 
Termin: 02.07.2025, 17:00 – 18:00 Uhr 
Iss dich glücklich
Unsere Ernährung hat einen bedeutenden Einfluss auf unser 
mentales Wohlbefinden. Dr. Stefanie Ackermann erläutert, 
welche Nährstoffe dabei helfen, glücklich und gut gelaunt 
durch den Tag zu kommen – und welche genau das Gegen-
teil bewirken. 
Termin: 09.07.2025, 17:00 – 18:00 Uhr 

„Recycling ist Rohstoff!“ –  
DGB besichtigt Recycling-Center 
In unserem Müll stecken wertvolle Schätze - die jedoch ge-
hoben werden müssen. Denn aus Schrott, leeren Flaschen 
und Altpapier können mit den richtigen Verfahren hochwertige 
Rohstoffe recycelt werden.
Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft im Abfall-
wirt-schaftsbetrieb des Landratsamtes Biberach, wird uns vor 
Ort die Möglichkeiten des Recycling-Centers vorstellen und 
für Fragen zur Verfügung stehen.
Die Besichtigung findet statt am Freitag, 11. Juli 2025 um 
14.00 Uhr, TREFFPUNKT: Bei der Lehmgrube 8, Biberach

Alle Interessierten sind herzlich willkommen, der Eintritt 
ist frei. Um Anmeldung bis 8. Juli wird gebeten unter ulm@
dgb.de 

Tennisverein Kirchberg e. V.  und  
Weizenbierkulturverein Kirchberg e. V.
Sommerfest
beim Tennisheim Kirchberg mit der Band
UrWerk40
(Rock & Pop unplugged)
am 28.06.2025 ab 19:30 Uhr!
Eintritt frei!!!
Es freut sich auf Euch mit Essen und Getränken der
Tennisverein und der Weizenbierkulturverein Kirchberg
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Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen 
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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EINLADUNG - ZUM VORTRAG

      03. Juli 2025 - 19.00 Uhr
im Ristorante Rössle, Laupheim

Vorherige Anmeldung erforderlich! 
Bis 30. Juni 2025 können Sie sich über den QR-Code, per Mail an info@prestle.de oder 

telefonisch unter 07351 5000-0 anmelden.

Veranstaltungsort:

Ristorante Rössle
Lange Str. 32
88471 Laupheim

www.prestle.de

Ihr Heimkraftwerk -
Wärmepumpe in Kombination mit Photovoltaik
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